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Grußwort
Hallo liebe Handballfreunde,
zum heutigen Blockspieltag unserer Mannschaften heiße ich Sie 
ganz herzlich im Namen des TuS Wellinghofen willkommen.

Mein besonderer Gruß gilt dem Gegner unserer 1. Herrenmann-
schaft, der zweiten Vertretung der SG Schalksmühle-Halver, 
sowie den Schiedsrichtern der Begegnung, die Herren Kahra-
man und Schürhoff.

Unsere Gäste kommen als souveräner Tabellenführer in die Hal-
le nach Wellinghofen, so dass nach der Papierform ein haus-
hoher Sieg für die Sauerländer zu erwarten sein dürfte. Aber 
gemäß dem Motto „Wir haben keine Chance, aber die wollen 
wir nutzen“ werden unsere Jungs heute sicherlich alles tun, um 
den Gegner lange zu ärgern. Überhaupt ist bei der Mannschaft 
ein erheblicher Fortschritt zu erkennen, was sicherlich an unse-
rem hervorragenden Trainer liegt.

Jörg Witte

(1. Vorsitzender Handball)

BROSCHÜREN

Unsere 2. Herrenmannschaft versucht heute mit einem Sieg gegen Schüren, den 
Abstand zum Tabellenkeller zu vergrößern.

Die 1. Damen muss gegen den Tabellenvierten aus Herbede versuchen, zwei vielleicht 
nicht unbedingt eingeplante Punkte zu ergattern. Ansonsten dürfte der Abstand auf die 
Nichtabstiegsplätze schon gefährlich groß werden. 

Zum Jahresende möchte ich es nicht versäumen, mich bei allen Spielern, Trainern, Zu-
schauern und Sponsoren der Handballabteilung für die Unterstützung in dieser schwieri-
gen Saison zu bedanken.

Ich wünsche Ihnen allen ein schönes Weihnachtsfest, viel Glück, Gesundheit und Erfolg 
im nächsten Jahr.  

Ansonsten wünsche ich dem Spiel der 1. Herren wie auch allen anderen Spielen an 
diesem Blockspieltag einen fairen Verlauf und 

und verbleibe mit sportlichen Grüßen  





Natürlich wird es allen klar sein, dass die Erwartungen an das Ab-
schneiden unserer Seniorenmannschaften bisher nicht oder nur teil-
weise erfüllt wurden. Das gilt besonders für die 1. Herren und die 1. 
Damen. 

Bericht zur Lage

Bei den Herren ist ein Fortschritt unverkennbar. Wer das letzte Spiel unserer 1. Herren in 
Letmathe verfolgt hat, wird mir zustimmen müssen, dass dort nicht unbedingt die bes-
sere Mannschaft gewonnen hat. 10 schwache Minuten zu Beginn der zweiten Halbzeit 
machten 50 ganz starke Minuten zunichte. Ich bin mir sicher, dass der erste Saisonsieg 
bald zu verbuchen sein wird. Wie geht es weiter beim TuS? Sicherlich wird ein Klassen-
erhalt mehr als schwer, ja geradezu unmöglich werden. Aber vielleicht ist das gerade 
unsere Chance, befreit und ohne Hektik aufzuspielen, und so auch einmal 60 Minuten 
die volle Leistung abrufen zu können. Wir vom Vorstand stehen bedingungslos hinter 
der Mannschaft und dem Trainer und werden mit allen Mitteln versuchen, die Jungs und 
besonders Hotte zu überzeugen, dass es sich mehr als lohnen dürfte, nach einem 
Abstieg in die Bezirksliga Ruhrgebiet im nächsten Jahr wieder anzugreifen und den so-
fortigen Wiederaufstieg anzustreben. „Lebbe geht weiter“, wie ein bekannter Fußballtrai-
ner mal sagte. Es ist mehr als lohnenswert, für den Fortbestand dieser tollen Truppe zu 
kämpfen, auch wenn der sportliche Erfolg zur Zeit nicht da ist.

Ähnlich stellt sich die Situation bei den 1. Damen dar. Nach dem Sieg am ersten De-
zemberwochenende waren alle frohen Mutes, dass nunmehr der Knoten geplatzt wäre. 
Allerdings wurde das letzte Spiel in Ickern dann doch wieder verloren, da die Torchan-
cen nicht genutzt werden konnten. Bei der 1. Damenmannschaft sollte allerdings der 
Klassenerhalt durchaus im Bereich des Möglichen sein, wenn es gelänge, das vorhan-
dene Niveau 60 Minuten zu halten. Allerdings ergibt sich bei den Damen das Problem, 
dass sich unsere etatmäßige Torhüterin im neuen Jahr Richtung Stockholm verabschie-
den wird und ein Ersatz für die Rückrunde leider noch nicht in Sicht ist. 

Die 2. Herrenmannschaft belegt zurzeit einen Platz im unteren Mittelfeld. Die Spielstärke 
sollte allerdings ausreichend sein, um am Ende der Saison die Klasse halten zu können. 
Problem bei der 2. Herren ist, dass wegen der häufig wechselnden personellen Beset-
zung die Konstanz nicht gegeben ist.

Jenseits von Gut und Böse bewegen sich die 2. Damen. Wenn doch nur alle Mann-
schaften so erfolgreich agieren könnten … Nach einem eher etwas durchwachsenen 
Saisonstart haben die Mädels jetzt Fahrt aufgenommen und werden sicherlich die Sai-
son beschwerdefrei durchziehen. Aber auch hier gibt es ein großes Problem. Sollte die 
1. Damen den Klassenerhalt nicht schaffen, so hätte das leider auch Auswirkungen auf 
die 2. Damen, da sie in der Kreisliga direkt unter der Bezirksliga spielen. Im Januar wer-
den wir uns alle zusammensetzen, um das weitere Procedere für die verschiedenen 
Optionen abzuklären. 

Jörg Witte





rückblickend auf das Jahr 2016 müssen wir feststellen, dass diese Zeit von einer ganzen 
Reihe unglücklicher Umstände geprägt war. Dennoch gehen wir mit viel Optimismus ins 
Neue Jahr.
Gratulieren wir aber den Sportlern, die in ihrer Sportart bei vielen Wettkämpfen Erfolge 
erzielt haben!
Auch wenn es bei manchen Sportgruppen nicht so lief wie es laufen sollte, so haben 
doch viele Helfer, Freunde und Gönner dem TuS zur Seite gestanden. Denen dürfen wir 
heute, am Tag der letzten Heimspiele, Dank sagen für materielle Hilfe und unbezahlbare 
Unterstützung.
Erwähnen wollen wir hier besonders die Damen der Haifischbar sowie die Trainer und 
Helfer der zahlreichen Mannschaften. Danken möchten wir dem Kassenwart, dem Hal-
lensprecher, den Eltern, die unterstützend bei den Jugendmannschaften anwesend wa-
ren, letztendlich aber auch den Abteilungsvorständen, die sich engagiert eingesetzt ha-
ben. Und auch Dank an unsere Zuschauer, die uns in nicht so ganz einfachen Zeiten 
die Treue gehalten haben.

Liebe Mitglieder, Freunde und Sponsoren des TuS Wellinghofen,

Ihnen allen wünschen wir ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches Jahr 2017.

Hans Rothschuh          Klaus Meyer
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(bg) Das war ein Spieltag wie gemalt für die Handball-Reserve der SG Schalksmühle-
Halver II. Zwar spielte sie beim 33:32-Zittersieg über Hagen III alles andere als meis-
terlich, profitierte aber von den Punktverlusten der Konkurrenz aus Hombruch und 
Schwelm, übernahm dadurch die alleinige Tabellenführung in der Handball-Landesliga.  

Die SG Schalksmühle-Halver II nahm offenbar die ohne ihre Routiniers Cengiz und Hepp 
angereiste Drittgarnitur des VfL Eintracht Hagen auf die leichte Schulter und präsentierte 
sich beim 33:32-Erfolg vor allem defensiv anfällig. Erst nach der Pause konnten sich die 
Pfaffenbach-Schützlinge und Co. etwas absetzen, schalteten nach dem 27:22 (47.) aber 
zu früh auf Schongang. Nach der Roten Karte für Spielmacher Luciano (54.) wurde es 
richtig eng, denn die Gäste verkürzten auf 31:30 (56.), ehe Pottkämper und Wiggers-
haus die makellose Heimbilanz der SG-Reserve wahrten.

Der TV Arnsberg nutzte die Personalprobleme der HSG Hohenlimburg, bei der sich als 
Folge der Entlassung von Trainer Sascha Simec die Rückraum-Leistungsträger Heine-
mann und Bogdanic verabschiedet hatten, und bezwang den Ex-Verbandsligisten nach 
60 hektischen und mit 15 Zeitstrafen gewürzten Minuten mit 33:29. Als Bovensmann und 
Wittke mit jeweils dritter Hinausstellung auf die Tribüne mussten und Arnsberg bei 
doppelter Überzahl auf 30:26 davonziehen konnte, war die Vorentscheidung gefallen. 
Die HSG versuchte es mit offener Manndeckung, aber Teschners Doppelschlag brachte 
die Truppe von Björn Sude endgültig auf die Siegerstraße. Keeper Ehrnsperger und der 
trotz Erkältung neunfache Torschütze Dame waren die Matchwinner der nun wieder ein 
positives Punktekonto aufweisenden Arnsberger.

Wenig Mühe hatte die HSG Lüdenscheid bei ihrem 37:26-Erfolg über Aufsteiger TuS 
Ferndorf III, dessen Taktik der doppelten Manndeckung für die Hauptschützen Lausen 
und Beckmann ins Leere griff. Mit einem Fünferpack zum 7:2 verschaffte sich die Truppe 
von Trainer Volker Schnippering früh ein solides Polster und eilte aufgrund der vielen 
technischen Fehler der Gäste bis zum Seitenwechsel auf 19:10 davon. So sehr sich 
auch Rengel und J. Klein mühten, die HSG behielt die Kontrolle und nahm erst nach 
dem 25:12 den Fuß vom Gaspedal. „Unsere Tagesform war einfach zu schlecht“, resü-
mierte TuS-Trainer Torsten Krauß.

Neuling Letmather TV hatte unerwartet viel Mühe, um sich gegen das punktlose 
Schlusslicht TuS Wellinghofen mit 25:23 durchzusetzen. Die Dortmunder waren sogar 
über weite Strecken der ersten Hälfte das bessere Team, konnten aber eine 12:10-Füh-
rung (26.) nicht in die Kabine bringen. „Wir haben uns zu viele Gedanken gemacht und 
zu kompliziert gespielt“, haderte Spielertrainer Christian Wojtek. Die Letmather drehten 
nach der Pause kurz auf und setzten sich mit einem Dreierpack von Börner, der kurz 
zuvor noch ein Drittliga-Fußballspiel in Osnabrück geleitet hatte, auf 21:14 ab. Danach 
aber lebten sie zu sehr von Einzelaktionen ihres Goalgetters Budde. „Wir haben uns von 
den extremen langen Angriffen des Gegners einlullen lassen und versäumt, etwas für 
unser Torkonto zu tun“, kommentierte LTV-Coach „Sammy“ Drechsel.

Keinen Sieger gab es im Kreisduell zwischen der HSG Schwerte/Westhofen und der SG 
DJK Bösperde. Das 24:24 war letztlich ein gerechtes Resultat, denn die Schwerter 
besaßen deutliche Vorteile in Halbzeit eins und legten zum 12:7 (26.) vor, während die 
Bösperder, angeführt von den wurfgewaltigen Wergen-Brüdern, nach dem Seitenwechsel 
das HSG-Tempospiel unterbanden und dank stabiler 6:0-Abwehr herankamen. Kurz vor 
Schluss führte der Gast sogar und hatte Ballbesitz, aber ein Stürmerfoul gab den Hen-
ning-Schützlingen die Gelegenheit, durch Rechtsaußen Heidemann zumindest einen 
Punkt am Ort zu behalten.

11. Spieltag Herren-Landesliga, Staffel 4

Landesliga



Ihre Tabellenführung büßte die TG RE Schwelm durch ein 32:32-Remis beim Drittletzten 
SG Menden Sauerland II ein. In der wechselvollen Partie starteten die Gäste besser (2:5, 
11:14), doch zur Pause war wieder alles offen, denn die Mendener erwiesen sich als 
ebenso kampf- wie wurfstark. Vor allem Löbbecke war kaum zu bremsen. In ihrer besten 
Phase legten die Knez-Schützlinge zum 23:20 vor, aber sechs Minuten vor Schluss 
stand es 27:30. Mit der Einwechselung von Keeper Kampmeier gelang den Mendenern 
eine Viererserie. Und Löbbeckes elftes Tor bedeutete kurz vor Schluss das 32:31, aber 
das letzte Wort hatte der nervenstark einen Strafwurf verwandelnde Kleinschmidt. „Wir 
haben in der Deckung nicht den nötigen Zugriff bekommen, deswegen hat es nur zu 
einem Punkt gereicht“, resümierte RE-Coach Michael Wiese.

VfS Warstein – Westfalia Hombruch 34:28 (16:12). Ja ist denn schon Weihnachten? Für 
die Landesliga-Handballer des VfS Warstein auf jeden Fall, denn deren Weihnachtsfeier 
fand ja am Samstag statt. Und es gab zuvor eine prächtige Bescherung in Form von 
zwei Punkten gegen das Topteam aus Hombruch. Der sechste eindrucksvolle Heimsieg 
im sechsten Match vor eigenem Publikum katapultierte die Schützlinge von Günter War-
kus auf Rang drei – nicht übel für ein Team, das in Fachkreisen vor Saisonbeginn eher 
im unteren Drittel vermutet wurde. Schöner hätte das „Abschiedsspiel“ von Lars Schor-
lemer, den es ja für ein halbes Auslandsemester nach Singapur verschlägt, gar nicht ver-
laufen können. Der geschmeidige Rückraumspieler steuerte ungeachtet anfänglicher 
Sonderbewachung zehn Tore bei, darunter acht aus dem Feld heraus. Dass er damit 
das direkte Duell gegen Ole Sasse klar für sich entschied und nach nur neun Saison-
einsätzen als alleiniger Spitzenreiter der Landesliga-Torschützenliste abtritt, sagt alles 
über seine herausragende Position im VfS-Team. Und doch war es keine Ein-Mann-
Show, die diesmal nur 120 Besucher begeisterte. Es gab nämlich eine ganze Reihe an-
derer Protagonisten im Warsteiner Dress, die sich Sonderapplaus abholen durften. So 
trug Keeper Hendrik Hilwerling mit acht Paraden wesentlich dazu bei, dass die erste 
Hälfte mit einem Vier-Tore-Polster beendet werden konnte. Außerdem trumpfte Boban 
Ristovic fast wie zu alten Zeiten auf, erwiesen sich die Rückraum-Youngster Lars 
Schmidt und Philipp Schröder, der mit seinen drei Treffern kurz nach der Pause die Füh-
rung festigte, ebenso treffsicher wie der diesmal schnörkellos seine Chancen nutzte 
Linksaußen Constantin Pieper. Alles in allem bot der VfS seine beste Saisonleistung – 
und das war auch nötig, um den spielerisch gefälligen Vorjahres-Vizemeister in Schach 
zu halten.

Hombruch war bis auf Thüs und Hobrock in Bestbesetzung gekommen und hatte sich 
allerhand einfallen lassen, um die „Festung Dreifachturnhalle“ zu knacken. So wurde 
Schorlemer sofort in Manndeckung genommen, aber das brachte die Hausherren kei-
neswegs aus dem Konzept. Warkus beorderte einfach Boban Ristovic in den halblinken 
Rückraum und verzichtete auf einen Kreisläufer – eine effektive Maßnahme, die letztlich 
dazu führte, dass sein Kollege Marc Lauritsch angesichts eines anwachsenden Rück-
standes (6:10, 17.) seine Abwehr verdichtete. Die Westfalia hatte zwar große Mühe, über 
den eigentlich starken Rückraum zum Erfolg zu kommen (der zu behäbige Halbrechte 
Feldmann ging gänzlich leer aus, Goalgetter Ole Sasse traf auch nur dreimal, allein 
Philipp Berghoff sorgte für den nötigen Druck), fand dafür aber andere Lösungen. Ent-
weder wurden über Kreisanspiele Strafwürfe herausgeholt (von denen aber drei verge-
ben wurden) oder der variantenreich werfende Linksaußen Ruben Köhrer in Szene ge-
setzt. Und in der Schlussphase versuchten es die Gäste sogar mit sieben Feldspieler, 
nahmen für mehrere Angriffe nicht nur bei Zeitstrafen der Hausherren ihren Keeper 
heraus, schalteten dann sogar auf offene Manndeckung um – letztlich alles vergeblich, 
denn näher als auf vier Tore (27:23 und 29:25) kamen sie nicht mehr heran.

Landesliga



Landesliga

SG Schalksmühle-Halver II – VfL Eintracht Hagen III 33:32    (16:16)
SG-Tore: Christian Pottkämper (10/3), Justin Wiggershaus (6), Marcel Meisterjahn (5), 
Julius Wallmann (4), Sven Potberg (3), Christian Kahlert (3), Yannik Hoffmann (2). VfL-
Tore: Hendrik Hoppe (7/5), Kevin Marc Knaupe (5), Christian Gendig (5), Tobias Hölze-
mann (4), Lukas Meier (4), Fabian Muscheid (4), Lukas Rombach (2), Daniel Sklarski (1).
HSG Lüdenscheid – TuS Ferndorf III 37:26    (19:10)
HSG-Tore: Phil Lausen (8), Marcel Weigt (6/1), Niclas Beckmann (5), Calvin Broscheit 
(5), Justus Jaschke (4), Marcel Fenner (4/1), Kevin Plate (4), Florian Füller (1). TuS-Tore: 
Jakob Rengel (7), Jan Niklas Klein (7/1), Daniel Strack (4), Lars Heinrich (3/1), Darius 
Klein (2), Leon Schneider (2), Nikola Dincic (1).
VfS Warstein – Westfalia Hombruch 34:28    (16:12)
VfS-Tore: Lars Schorlemer (11/2), Boban Ristovic (8), Constantin Pieper (5), Philip Schrö-
der (4), Lars Schmidt (3), Leonard Simon (1), Lukas Pielsticker (1), Ciya Aslan (1). West-
falia-Tore: Ruben Köhrer (8), Alexander Müller (5/2), Dominik Bradtke (5/2), Philipp Berg-
hoff (4), Marius Bergmann (3), Ole Sasse (2), Tom Mork (1).
Letmather TV – TuS Wellinghofen 25:23    (13:12)
LTV-Tore: Christian Budde (9), Bastian Börner (4), Jan Ludwig (3), Philipp Tonat (3), Hau-
ke Hollitzer (2), Jannik Ilsen (1), Steffen Fischer (1), Timo Wunderlich (1/1), Maximilian 
Müller (1). TuS-Tore: Hendrik Buhl (5), Lennart Schwies (5/3), Christian Becker (3), Fa-
bian Vogel (3), Christian Wojtek (2), Omid Rivas (2), Björn Stübe (1), Lars Huebner (1), 
Matthias Giessmann (1).
TV Arnsberg – HSG Hohenlimburg 33:29    (16:15)
TVA-Tore: Johannes Dame (9), Alexander Blanke (5), Jan Klute (4), Phillipp Mähl (4/2), 
Jan Teschner (3), Kevin Erpelding (2), Jonas Erk (2), Torben Eberhard (2), Yannick Mähl 
(1), Daniel Lammert (1). HSG-Tore: Felix Bauer (6), Jannik Hollatz (6), Roman Köck 
(6/1), Nicolaj Jacob (3), Tristan Wünnemann (3), Jonas Bovensmann (3), Matthias Zimny 
(1), Benjamin Hell (1).
HSG Schwerte/Westhofen – SG DJK Bösperde 24:24      (12:9)
HSG-Tore: Nico Paukstadt (5/2), Jonas Heidemann (4), Niklas Linnemann (4), Tim Decker 
(3), Tim Schroeter (3), Dominik Yaltzis (2), Alexandr Denissov (2), Alexander Neese (1). 
SG-Tore: Max Wergen (9), Philipp Wergen (4/2), Tim Voss (3), Marcel Sparenberg (3), 
Marcus Reinecke (2), Julius Remes (1), Hendrik Sparenberg (1), Leon Habring (1). 
SG Menden Sauerland II – RE Schwelm 32:32    (17:17)
SG-Tore: Nicolas Löbbecke (11), Daniel Meisterjahn (6/2), Benno Poth (5), Eike Lotz (3), 
Bjarne Serges (2), Henry Habermann (2), Torsten Becker (2), Joel Jünger (1). RE-Tore: 
Nazif Dadayli (7), Dominik Thäsler (6), Jan-Maurice Monsees (6), Marc Kleinschmidt 
(6/4), Lars Günther (3), Theo Mperzigiannis (2), Felix Göbel (2).

Warsteins Erfolg wird noch durch einige Details veredelt. So fehlten neben Nikolai Wach-
holz auch Björn Manderfeld und aus privaten Gründen Benedikt Furmaniak, wurde 
Jonas Schmidt wegen seiner Fußverletzung ein weiteres Mal geschont. Er wird nämlich 
nächsten Samstag zum Jahresausklang in Ferndorf, wo neben Schorlemer auch Schrö-
der und Youngster Leonard Simon fehlen werden, dringend gebraucht. Außerdem mach-
ten es die Unparteiischen Blumberg/Hübner dem VfS nicht nur wegen der Verteilung der 
Siebenmeter (2 zu 7) und Zeitstrafen (5 zu 1) dem VfS schwer. Für den mit Ristovic eine 
aggressive Innenverteidigung bildende Ciya Aslan sah nach 46 Minuten wegen dritter 
Hinausstellung die Rote Karte. Zu diesem Zeitpunkt stand es aber schon 26:20 – ein 
Polster, dass der neue Tabellendritte im Stile einer Spitzenmannschaft ins Ziel brachte.





Landesliga

aus „Ruhr-Nachrichten“ vom 12. Dezember 2016





Mannschaftsaufstellung 1. Herren  –  Landesliga St. 4
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Landesliga
Spielplan 1. Herren  –  Landesliga St. 4
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RE Schwelm
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TuS Wellinghofen
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TV Arnsberg
TuS Wellinghofen
HSG Lüdenscheid
TuS Wellinghofen
TuS Westfalia Hombruch
TuS Wellinghofen
RE Schwelm
TuS Wellinghofen
DJK SG Bösperde
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Schalksmühle-Halver II
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
SG Menden Sauerland Wölfe II
TuS Wellinghofen
VfS 59 Warstein
TuS Wellinghofen
TuS Ferndorf III
TuS Wellinghofen
HSG Hohenlimburg
TuS Wellinghofen
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Letmather TV
TuS Wellinghofen
HSG Schwerte-Westhofen

22 : 30
36 : 25
25 : 32
32 : 24
22 : 46
31 : 22
27 : 36
25 : 24
21 : 28
36 : 24
25 : 23

Die Spiele am 18. 12. 2016 in der Sporthalle Wellinghofen im Überblick:

14.15 Uhr
16.15 Uhr
18.00 Uhr

2. Herren
1. Herren
1. Damen

TuS Wellinghofen   –   TSG Schüren
TuS Wellinghofen   –   SG Schalksmühle-Halver II
TuS Wellinghofen   –   HSV Herbede



Landesliga
1. Herren, Landesliga St. 4

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

SG Schalksmühle-Halver 2
RE Schwelm
VfS 59 Warstein
TuS Westfalia Hombruch
HSG Hohenlimburg
TV Arnsberg
Letmather TV
DJK SG Bösperde
HSG Schwerte-Westhofen
VfL Eintracht Hagen 3
HSG Lüdenscheid
SG Menden-Sauerland Wölfe 2
TuS Ferndorf 3
TuS Wellinghofen

11/26    9 0 2      364:307     57    18:4
11/26    8 1 2      305:280     25    17:5
11/26    7 1 3      309:293     16    15:7
11/26    7 1 3      353:303     50    15:7
11/26    7 0 4      312:289     23    14:8
11/26    5 2 4      295:299      -4    12:10
11/26    6 0 5      275:264     11    12:10
11/26    5 1 5      274:286    -12    11:11
11/26    5 1 5      304:297       7    11:11
11/26    5 0 6      313:309       4    10:12
11/26    4 1 6      297:295       2      9:13
11/26    3 1 7      307:312      -5      7:15
11/26    1 1 9      255:331    -76      3:19
11/26    0 0 11    259:357    -98      0:22



Kreisliga
Spielplan 2. Herren  –  Kreisliga Dortmund
11.09.16   18:00
18.09.16   18:20
25.09.16   14:15
10.10.16   18:30
23.10.16   14:15
29.10.16   19:00
06.11.16   14:15
12.11.16   19:30
27.11.16   14:15
04.12.16   14:30
10.12.16   15:30
18.12.16   14:15
15.01.17   11:45
22.01.17   18:15
29.01.17   14:15
05.02.17   15:30
12.02.17   14:15
18.02.17   18:30
05.03.17   14:15
12.03.17   11:15
19.03.17   14:15
26.03.17   15:00
02.04.17   14:15
30.04.17   14:15
07.05.17   16:30
14.05.17   14:15

– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 
– 
–
– 
– 
– 

TuS Wellinghofen 2
DJK Saxonia Dortmund
TuS Wellinghofen 2
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
OSC Dortmund 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark
TuS Bommern 2
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK TuS Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TSG Schüren
TuS Wellinghofen 2

DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK TuS Ruhrtal Witten
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
TSG Schüren
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
DJK Saxonia Dortmund
TuS Wellinghofen 2
TV Eintracht Husen-Kurl
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
OSC Dortmund 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 
TuS Bommern 2
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede

25 : 23
26 : 21
28 : 22
40 : 18
21 : 24
25 : 21
17 : 11
22 : 17
25 : 30
21 : 19
17 : 17



Kreisliga

Öffnungszeiten

Mo - Fr  9.00 - 18.00 Uhr
Mi          9.00 - 13.00 Uhr
Sa         9.00 - 13.00 Uhr

Wellinghofer  Amtsstraße  2    ·    44265  Dortmund

Tel.  02 31. 48 74 61    ·    schreibe@reuberbike.de

2. Herren, Kreisliga 

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

DJK Ewaldi Aplerbeck
HSG Annen-Rüdinghausen
DJK Saxonia Dortmund
TV Mengede
OSC Dortmund 2
TV Eintracht Husen-Kurl
DJK TuS Ruhrtal Witten
TV Brechten 3
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark
TuS Scharnhorst
TSG Schüren
TuS Bommern 2

11/26    9 0 2    308:254     54    18:4
11/26    9 0 2    302:266     36    18:4
11/26    8 1 2    280:231     49    17:5
11/26    8 0 3    316:281     35    16:6
11/26    8 0 3    297:289       8    16:6
  9/26    7 0 2    265:206     59    14:4
11/26    4 1 6    239:241      -2      9:13
10/26    4 0 6    213:234    -21      8:12
11/26    4 0 7    276:314    -38      8:14
11/26    3 1 7    229:261    -32      7:15
10/26    3 0 7    219:237    -18      6:14
11/26    3 0 8    276:316    -40      6:16
11/26    2 0 9    258:291    -33      4:18
11/26    1 1 9    224:281    -57      3:19



Ohne die etatmäßige Torhüterin Marie Fehrmann (Oberschenkelzerrung), die privat ver-
hinderte Yanica Richarz und die erkrankte Nina Gehse mussten die Damen des TuS 
Wellinghofen zum wegweisenden Spiel in Huckarde antreten. Unterstützt wurden sie da-
bei von Janis Finke und Torhüterin Janna Gasper aus der zweiten Mannschaft, denen an 
dieser Stelle ein besonderes Dankeschön gilt.

Trotz der ungewohnten Uhrzeit am Sonntagmittag (wobei es für ein Spiel in Huckarde 
schon erfreulich spät losging) begannen die Damen konzentriert. Die ersten Minuten wa-
ren dennoch geprägt von einem gegenseitigen Abtasten, bevor sich die Wellinghofene-
rinnen aus einer stabilen Abwehr heraus einen ersten Vorteil erspielen konnten. Über ein 
2:5 zwang man Huckarde beim Stand von 4:8 nach 18 Minuten zur Auszeit. In dieser 
Phase waren es vor allem die Außen Esra Ceylan und Anna-Lena Schiel, die die Tore 
erzielten. Bis zur Pause konnten die Damen von Trainer Jan Battenberg sogar auf 7:12 
erhöhen.

Nach der Halbzeit legte der TuS los wie die Feuerwehr, denn wenn man eins aus den 
letzten Wochen gelernt hatte, dann dass kein Vorsprung groß genug ist, um bis zum 
Ende zu halten. Durch einfache Tore nach Ballgewinn in der Deckung oder durch Glanz-
paraden der gut aufgelegten Janna Gasper im Tor konnte man schnell auf 9:18 (40. 
Minute) erhöhen. Huckarde fehlten in der Folge die spielerischen Mittel, und bei den 
Damen des TuS Wellinghofen kehrte der Spaß am Spiel zurück, so dass sich am Ende 
jeder in die Torschützenliste eintragen konnte. Das Endergebnis von 15:27 ist auch in 
der Höhe völlig verdient und gibt den Damen hoffentlich den nötigen Aufschwung für 
die kommenden Wochen. Eine deutlich aggressivere Abwehr und ein stark verbessertes 
Umschaltspiel gaben auch vorne die nötige Sicherheit. Der erste Schritt ist getan. Jetzt 
heißt es dran bleiben, um im besten Fall direkt am Sonntag beim Auswärtsspiel in 
Ickern nachzulegen. (aj)

Es spielten: Janna Gasper im Tor, Astrid Klüter (1), Anna-Lena Schiel (4), Melanie Fitt-
kau (2), Bea Klein (1), Esra Ceylan (5/1), Anna Keune (2), Judith Schirmacher (3), 
Annika Jordan (3), Janis Finke (2), Wiebke Gamradt (1), Ronja Gallitschke (1), Dörte 
Stricker (2).

1. Damen: Erster Saisonsieg auch in der Höhe verdient

Bezirksliga Ruhrgebiet

SC Huckarde-Rahm – TuS Wellinghofen 15 : 27 (7 : 12)



Bezirksliga Ruhrgebiet
Spielplan 1. Damen  –  Bezirksliga Ruhrgebiet

TuS Wellinghofen 
VfL Rot-Weiß Dorsten
TuS Wellinghofen 
ÖSG Viktoria Dortmund
TuS Wellinghofen 
ATV Dorstfeld
TuS Wellinghofen 
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen
SC Huckarde-Rahm 
TuS Ickern 
TuS Wellinghofen
PSV Recklinghausen 2
DJK Westfalia Welper 
TuS Wellinghofen
HSC Haltern-Sythen 
TuS Wellinghofen 
ETSV Witten 2
TuS Wellinghofen 
ASC 09 Dortmund 2
TuS Wellinghofen 
TV Mengede 
TuS Wellinghofen 
TuS Wellinghofen
HSV Herbede 
TuS Wellinghofen

11.09.16   14:10
17.09.16   18:15
25.09.16   18:00
06.10.16   20:30
23.10.16   18:00
29.10.16   20:30
06.11.16   18:00
13.11.16   16:15
27.11.16   18:00
04.12.16   13:15
11.12.16   16:00
18.12.16   18:00
15.01.17   14:00
22.01.17   14:00
29.01.17   18:00
04.02.17   18:00
12.02.17   18:00
19.02.17   14:00
05.03.17   18:00
12.03.17   14:00
19.03.17   18:00
26.03.17   11:15
02.04.17   18:00
04.05.17   20:10
06.05.17   17:30
14.05.17   18:00

–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–
–

DJK Westfalia Welper 
TuS Wellinghofen
HSC Haltern-Sythen 
TuS Wellinghofen 
ETSV Witten 2
TuS Wellinghofen
ASC 09 Dortmund 2
TuS Wellinghofen
TV Mengede
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
HSV Herbede 
TuS Wellinghofen
TuS Wellinghofen
VfL Rot-Weiß Dorsten
TuS Wellinghofen 
ÖSG Viktoria Dortmund
TuS Wellinghofen 
ATV Dorstfeld 
TuS Wellinghofen 
DJK Oespel-Kley 2
TuS Wellinghofen
SC Huckarde-Rahm
TuS Ickern
TuS Wellinghofen
PSV Recklinghausen 2

12 : 13
21 : 21
17 : 24
24 : 17
18 : 24
22 : 21
13 : 28
24 : 19
21 : 28
15 : 27
28 : 24

1. Damen, Bezirksliga Ruhrgebiet

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

PSV Recklinghausen 2
HSC Haltern-Sythen
ASC 09 Dortmund 2
HSV Herbede
DJK Westfalia Welper
ETSV Witten 2
TuS Ickern
TV Mengede
VfL Rot-Weiß Dorsten
ATV Dorstfeld
ÖSG Victoria Dortmund
DJK Oespel-Kley 2
SC Huckarde-Rahm
TuS Wellinghofen

11/26    10 1 0    289:216     73    21:1
11/26      8 2 1    285:208     77    18:4
11/26      9 0 2    268:219     49    18:4
10/26      6 1 3    248:215     33    13:7
11/26      6 1 4    200:211    -11    13:9
11/26      6 0 5    246:237       9    12:10
11/26      5 1 5    254:259      -5    11:11
10/26      4 1 5    216:223      -7      9:11
11/26      3 2 6    223:239    -16      8:14
11/26      3 1 7    226:248    -22      7:15
11/26      3 1 7    220:254    -34      7:15
11/26      3 1 7    246:275    -29      7:15
11/26      2 1 8    199:272    -73      5:17
11/26      1 1 9    210:254    -44      3:19



Am 6. Spieltag der laufenden Saison kam der ATV Dorstfeld II als Gast nach Welling-
hofen. Es gibt wenig zu diesem Spiel zu sagen. Wir passten uns der Geschwindigkeit 
der Dorstfelder Damen an und übernahmen auch die technischen Fehler des Gegners. 
Mit einem trostlosen 5:3 ging es in die Pause. Nach der Pause konnten wir uns dank 
zwei Toren von Janis Finke und einem sehenswerten Treffer von Vera Schidack auf 8:4 
absetzen. Doch leider luden wir die Dorstfelder immer wieder zu einfachen Toren ein. 
Unser Vorsprung schrumpfte Tor um Tor. In der 59. Minute schaffte der ATV den Aus-
gleich zum 11:11 und keinen hätte es gewundert, wenn sie in Führung gegangen 
wären. Doch 40 Sekunden vor Schluss konnte Lea Reck einen Angriff über außen mit 
einem Tor abschließen und brachte uns wieder in Führung. Dorstfeld reagierte und 
nahm den siebten Feldspieler rein. Doch wir konnten die letzten 30 Sekunden durch 
eine super Abwehrarbeit und einer tollen Janna Gasper im Tor den Sieg über die Zeit 
bringen.  Solche Spiele kann man verlieren, aber an diesem Tag haben wir die 2 Punkte 
festgehalten. Nach dem Spiel wusste jeder, wie knapp wir an der Niederlage vorbei-
geschrammt sind.
Danni Arndt war an diesem Wochenende aus Süddeutschland zu Besuch und stand 
eine Halbzeit im Tor und Celina Peters kam nach langer Verletzungspause endlich zu 
ihrem  ersten Kreisliga-Einsatz für uns. 
Es spielten: Tor: Janna Gasper und Danni Arndt – Feld: Janis Finke (5/2), Lea Reck (2), 
Andi Günther (2), Anja Risse (1), Vera Schidack (1), Lisa Markwort, Anka Girsch, Lisa 
Szytel, Laura Ostermann, Celina Peters und Juli Henkel.
Das Spiel vom 7. Spieltag gegen Annen/Rüdinghausen wurde auf Wunsch des 
Gegners verlegt.

2. Damen nimmt langsam Fahrt auf!

Kreisliga

Mit einem 12:11-Sieg gegen den ATV Dorstfeld II und einem 24:22-Sieg
gegen den ETSV Witten III festigt man Platz 5 in der Kreisliga.

Trainingszeiten Tus Wellinghofen – Handball 2016/2017
Mannschaft Wochentag Uhrzeit Halle

B-, C- und D-Jugend
1. Damen
2. Herren
2. Herren

1. und 2. Damen

D-Jugend
C- und B-Jugend
1. Herren
F- und E-Jugend
1. Herren (in Absprache auch
Verwendung durch Rhönrad)

noch offen

1. Herren

F- und E-Jugend

Montag
Dienstag
Mittwoch
Donnerstag

Donnerstag

Mittwoch
Mittwoch
Mittwoch
Freitag
Freitag

Dienstag

Montag

Donnerstag

19-00 – 20.30
19.00 – 20.30
20.30 – 22.00
20.30 – 22.00

20.00 – 22.00

16.00 – 17.15
17.15 – 18.30
20.30 – 22.00
16.00 – 17.30
20.30 – 22.00

17.30 – 19.00

20.00 – 22.00

17.50 – 19.30

Hacheney
Hacheney
Hacheney
Hacheney

Brüggmann 2

Wellinghofen
Wellinghofen
Wellinghofen
Wellinghofen
Wellinghofen

Kreuzstraße

Nord I

Skellstraße
(2-fach-Halle)



Die Wittener Damen waren laut Tabelle eigentlich eine nicht ganz so schwere Aufgabe 
für uns. Doch die Ladies vom ETSV waren alles andere als ein leichter Gegner. Ihnen 
fehlte am Ende nur die Luft, um uns gefährlich werden zu können. Wir haben zur Zeit 
ein absolutes Luxusproblem mit deutlich mehr Spielerinnen als Platz auf der Bank. Die 
gegnerische Trainerin hatte es da etwas einfacher. Lediglich eine zweite Torfrau und zwei 
Spielerinnen zum Wechseln saßen auf der Bank. Nach einer recht ausgeglichenen 
ersten Hälfte, in der uns Routinier Tessa Weischede mit ihrem Können und ihrem Willen 
(und ihren Toren) auf Augenhöhe gehalten hat, ging es mit einem Tor Rückstand in die 
Kabine. Nach dem Seitenwechsel und einer Umstellung im Team konnten wir uns Tor 
um Tor absetzen. Johanna Hümmecke war jetzt nicht mehr zu bremsen, und Juli Henkel 
besorgte über Rechtsaußen den Rest. Sechs Minuten vor Schluss lagen wir mit 5 Toren 
vorne – der Rest war dann Formsache.
Vielen Dank an das Team für den unermüdlichen Einsatz (nicht nur auf dem Feld) – 
eure Trainer Matthias und Dieter.
Es spielten: Tor: Janna Gasper – Feld: Jojo Hümmecke (9), Tessa Weischede (7/3), Juli 
Henkel (5), Kim Wahle (1), Anja Risse (1), Alina Wiemers (1), Lea Reck, Lisa Markwort, 
Celina Peters, Andi Günther, Anka Girsch, Tanja Holz und Vera Schidak.
Unser nächstes Spiel ist am 15. Januar 2017 gegen Brechten. 
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch ins Jahr 2017 !!!

8. Spieltag: TuS Wellinghofen II – ETSV Witten III

Kreisliga

Johanna Hümmecke mit 9 Treffern und Routinier Tessa Weischede mit 7 Toren
sicherten uns den Sieg gegen eine stark spielende Mannschaft aus Witten.

24 : 22 (11 : 12)





Kreisliga
Spielplan 2. Damen  –  Kreisliga
18.09.16   13:00
25.09.16   19:30
01.10.16   18:00
30.10.16   15:20
06.11.16   12:15
13.11.16   15:00
27.11.16   12:15
04.12.16   15:30
11.12.16   11:40
15.01.17   15:30
29.01.17   12:15
12.02.17   12:40
19.02.17   14:30
05.03.17   12:15
12.03.17   13:00
19.03.17   12:15
25.03.17   15:30
02.04.17   12:30
30.04.17   12:00
07.05.17   11:30

– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
– 
–
–

DJK-Saxonia Dortmund
ASC 09 Dortmund 3
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten
TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 1
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
ETSV Witten 3
TuS Wellinghofen 2

TuS Wellinghofen 2
TuS Wellinghofen 2
VfL Aplerbeckermark 1
TuS Wellinghofen 2
DJK Ewaldi Aplerbeck
TuS Wellinghofen 2
ATV Dorstfeld 2
TuS Wellinghofen 2
ETSV Witten 3
TuS Wellinghofen 2
DJK-Saxonia Dortmund
ASC 09 Dortmund 3
TuS Wellinghofen 2
TuS Scharnhorst
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
TuS Wellinghofen 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Wellinghofen 2
TV Brechten

17 : 7
10 : 16
16 : 17
18 : 25
15 : 22
20 : 23
12 : 11
verlegt
24 : 22

2. Damen Kreisliga

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

DJK Saxonia Dortmund
DJK Ewaldi Aplerbeck
VfL Aplerbeckermark
TV Brechten
TuS Wellinghofen 2
TV Mengede 2
HSG Annen-Rüdinghausen
TuS Scharnhorst
ETSV Witten 3
ATV Dorstfeld 2
ASC 09 Dortmund 3

9/20    8 1 0    182:130     52    17:1
9/20    8 1 0    204:130     74    17:1
9/20    7 0 2    201:146     55    14:4
8/20    5 0 3    141:125     16    10:6
8/20    5 0 3    138:137       1    10:6
8/20    4 0 4    150:159      -9      8:8
7/20    2 0 5    110:126    -16      4:10
8/20    1 2 5    136:171    -35      4:12
9/20    1 2 6    130:175    -45      4:14
8/20    1 0 7    126:166    -40      2:14
9/20    0 2 7    156:209    -53      2:16



Reisebüro Zwiehoff
Ihr persönliches Reisebüro in Wellinghofen

Wellinghofer Amtsstraße 17   ·   44265 Dortmund
Telefon  02 31 - 46 33 46  ·  Telefax  02 31 - 47 91 47

www.zwiehoff.de

B E S TAT T U N G E N
SENIOREN-SERVICES

Bestattungsvorsorge
bedeutet selbst zu bestimmen – Notwendiges regeln

Treuhandverträge
Bestattungsvorsorge
Bestattung · Grabgebühren · Grabmal · Legat-Grabpflege

Unverbindliche Beratung zu Hause
Kostenlose Vorsorgeordner
Beratung Sterbegeldversicherungen

24 Std. erreichbar – Tel. für alle Filialen

0231 – 46 42 76 / 46 43 37
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Benninghofen • Hörde • Hörde/Schüren • Hombruch • Aplerbeck  • Sölderholz • Holzen

44265 Dortmund-Wellinghofen  ·  Preinstraße 68
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Jugend

Es tut sich Einiges im jüngsten Nachwuchs unseres TuS Wellinghofen. Fangen wir mit 
der F-Jugend an: die jungen „Bad Boys“ unter der Leitung von Sven Urbanczyk spielen 
ihre erste Saison und haben beachtliche Erfolge vorzuweisen. Die Besonderheit: die 
Spieltage finden in Turnieren auf dem Kleinfeld statt. Am Samstag in Asseln haben 
unsere Jungs alle anderen Mannschaften von der Platte gefegt und sind mit drei Siegen 
nach Hause gefahren.

Ebenfalls einen guten Saisonstart haben die E-Jugendlichen von Ina Krahn hingelegt: in 
der Stadtmeisterschaft ging es bis in die Zwischenrunde – hier klopften wir an die Tür 
des Halbfinales, das wir mit einem Torunterschied von 2 Toren zum ATV Dorstfeld nur 
denkbar knapp verpassten. Im Liga-Spiel am Sonntag, 11. Dezember, konnten wir dann 
in der Halle Wellinghofen einen 10:8-Sieg gegen den Aplerbecker SC feiern.

Und auch in Sachen der Mannschaftsbildung und Training sind wir auf einem guten 
Weg. Beim letzten Training haben wir die Eltern zu einem Spiel „Eltern gegen Kinder“ 
eingeladen. Anschließend ging es gemeinsam zu einem Theaterabend in die Nordstadt.

        Marc Rüther

F- und E-Jugend: Die Kleinen machen große Schritte



Eigene TuS-Kollektion jetzt bei Teamsport Philipp erhältlich !



Du bist sport- und handballbegeistert? Du arbeitest gerne mit Kindern? 
Du möchtest Dein Wissen und Deine Fähigkeiten eigenständig anwen-
den und weiterentwickeln?

WIR SUCHEN DICH!

Begeisterung für den Handballsport
Teambereitschaft und Kommunikationsfähigkeit
Hohe Motivation, selbstständiges Arbeiten und Zuverlässigkeit
Praktische Erfahrung im Bereich Handballtraining 
Durchführen von Trainingseinheiten, Organisation des „Drumherum“
und Betreuung der Mannschaft bei Spielen am Wochenende
Gültige Fahrerlaubnis Klasse B 
Einwandfreies Führungszeugnis

Dann unterstütze uns bei unserer Arbeit für den Nachwuchs der Handballabteilung des 
TuS Wellinghofen. Fünf erfahrene Trainer betreuen zurzeit die Mannschaften von der F- 
(8 bis 9 Jahre) bis zur B-Jugend (14 bis 15 Jahre). Wir suchen insbesondere, aber nicht 
nur, eine engagierte Persönlichkeit für unsere „großen“ Jungs von der C/B-Jugend, da 
der jetzige Trainer die Mannschaft schon sechs Jahre betreut und nunmehr „frisches Blut 
und neue Ideen“ gebraucht werden. 

Folgende Voraussetzungen wären ideal:

Fühlst Du Dich angesprochen? Dann melde Dich bitte bei 

Annika Jordan, Jugendwartin, annika_jordan@gmx.de, Tel. 0176 21952236
oder
Jörg Witte, Vorsitzender Handball, handballdo@web.de, Tel. 0173 5312717

Über weitere Details können wir uns dann im Rahmen eines persönlichen
Gesprächs gerne unterhalten.

Fühlst Du Dich angesprochen? Dann melde Dich bitte bei 

Annika Jordan, Jugendwartin, annika_jordan@gmx.de, Tel. 0176 21952236
oder
Jörg Witte, Vorsitzender Handball, handballdo@web.de, Tel. 0173 5312717

Über weitere Details können wir uns dann im Rahmen eines persönlichen
Gesprächs gerne unterhalten.



Das nächste Heimspiel der 1. Mannschaft ist am

Sonntag, dem 29. Januar 2017, um 16.15 Uhr

Danke

für Eure Unterstützung!

gegen SG Menden Sauerland Wölfe II

in der Sporthalle Wellinghofen

www.der-brillenladen-dortmund.de

Telefon
Telefax
44265 Dortmund (Wellinghofen)
Auf den Porten 12

02 31 / 46 78 40
02 31 / 46 53 82

Die Gärtnerei in DO-Wellinghofen

Blumenfachgeschäft
Friedhofsgärtnerei

www.gaertnerei-neuhoff.de
info@gaertnerei-neuhoff.de





Öffnungszeiten:
Montag – Freitag  9.00 – 13.00 Uhr  |  14.30 – 18.00 Uhr 
Samstag nach Vereinbarung

Weil gutes Hören 
bezahlbar ist !

Carlos Melo | Hörgeräteakustikermeister
Sabine Nierle | Hörgeräteakustikermeisterin

Feldbank 1 · Panoramacenter 
Telefon 02 31 | 222 64 27
E-Mail  info@hoergeraete-melo.de 
www.hoergeraete-melo.de

Hörgeräte Melo


